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Die entwicklung des Pro-Kopf-verbrauchs von spirituosen, wein, 
schaumwein und Bier nach aktuellen erhebungen des ifo Insti-
tuts – leibniz-Institut für wirtschaftsforschung an der Universität 
München e. v. – für das Jahr 2015 wird nachfolgend analysiert. 
Überdies wird auf der Basis der Untersuchungen der Marktfor-
schungsgesellschaften Information resources Gmbh, Düssel-
dorf, und GfK se, nürnberg, für das Jahr 2015 eine aufgliede-
rung von spirituosen, wein und schaumwein nach einzelnen 
Bundesländern vorgenommen.

I. Pro-Kopf-Verbrauch aller alkoholhaltigen 
Getränke

Der Pro-Kopf-Konsum aller alkoholhaltigen Getränke lag – nach 
analysen des ifo Instituts – leibniz-Institut für wirtschaftsfor-
schung an der Universität München e. v. – 2015 bei 135,5 litern 
(2014: 136,9 liter) (ergebnisse auf Grundlage des zensus 2011); 
dies entspricht einer abnahme 2015/2014 um 1,4 liter bzw. um 
1,0 %. er verteilte sich wie folgt auf die verschiedenen alkoholhal-
tigen Getränke:

• Bier – 105,9 liter
• wein – 20,5 liter
• spirituosen – 5,4 liter
• schaumwein – 3,7 liter.

Im entsprechenden vorjahresvergleich entwickelte sich der ver-
brauch der alkoholhaltigen Getränke 2015 wie folgt:

• abnahme der nachfrage nach Bier um 1,0 liter bzw. um 0,9 % 
auf 105,9 liter,
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• abnahme der nachfrage nach wein um 0,2 liter bzw. um 
1,0 % auf 20,5 liter,

• stagnation des absatzes von spirituosen auf vorjahresniveau 
mit 5,4 liter,

• abnahme der nachfrage nach schaumwein um 0,2 liter bzw. 
um 5,1 % auf 3,7 liter.

Bezogen auf den Gesamtkonsum aller alkoholhaltigen Getränke 
in höhe von 135,5 litern pro Kopf 2015 (2014: 136,9 liter)

• hatte Bier hieran einen anteil in höhe von 78,2 % (2014: 
78,2 %),

• lag der anteil von wein bei 15,1 % (2014: 15,1 %),
• betrug der spirituosenanteil 4,0 % (2014: 3,9 %) und
• hatte schaumwein einen anteil in höhe von 2,7 % (2014: 

2,8 %).

am Pro-Kopf-verbrauch aller Getränke in höhe von 763,6 litern 
2015 (2014: 762,2 liter) waren die alkoholhaltigen Getränke mit 
einem anteil in höhe von 17,7 % (2014: 18,0 %) vertreten:

• Bier hatte einen anteil in höhe von 13,9 % (2014: 14,0 %).
• Der anteil von wein hieran betrug 2,7 % (2014: 2,7 %).
• Die spirituosen verbuchten einen anteil in höhe von 0,7 % 

(2014: 0,7 %).
• Der anteil von schaumwein lag bei 0,5 % (2014: 0,5 %) – vgl. 

tabelle 1.
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tabelle 1 Pro-Kopf-Verbrauch von allen Getränken 2014/20151)

Getränkeart 2014 2015

Alkoholgetränke 136,9 135,5

Bier 106,9 105,9

wein2) 20,7 20,5

schaumwein 3,9 3,7

spirituosen3) 5,4 5,4

Alkoholfreie Getränke 300,0 303,6

wässer4) 148,2 151,9

erfrischungsgetränke5) 119,8 118,7

Fruchtsäfte6) 32,0 33,0

Heiß- u. Hausgetränke 325,3 324,5

Bohnenkaffee7) 162,0 162,0

schwarzer tee8)9) 26,3 26,4

Kräuter-/Früchtetee8) 52,3 53,4

Milch10) 84,7 82,7

Insgesamt 762,2 763,6

1) ergebnisse auf Grundlage des zensus 2011
2) einschließlich wermut- und Kräuterwein (ohne schaumwein); jeweils weinwirtschaftsjahr
 (1.9. bis 31.8.)
3) einschließlich spirituosen-Mixgetränke, umgerechnet auf einen durchschnittlichen alkohol-

gehalt von 33 % vol
4) natürliche Mineralwässer (einschl. heilwässer), Quell- und tafelwässer
5) ohne Getränke aus Konzentraten, sirup und Getränkepulver; einschl. tee-Getränke und Post-
 mix-absatz 
6) einschließlich Fruchtnektare und Gemüsesäfte
7) 35 Gramm röstkaffee pro liter; ab 2012 neue Datenbasis und stärkezahl (37 g/l)
8) 9 Gramm tee pro liter 
9) einschließlich Grüntee
10) Frischmilcherzeugnisse (Konsummilch ohne Industriemilch, Buttermilch, sauermilch und 

Milchmixgetränke); revidierte zahlen

Quellen: ifo Institut – Leibniz-Institut für Wirtschaftsforschung an der  
Universität München, Statistisches Bundesamt, Bundesanstalt für 
Landwirtschaft und Ernährung, Berechnungen und Zusammen stellung: 
Michael Breitenacher
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II. Pro-Kopf-Verbrauch von Spirituosen, 
Wein und Schaumwein – gegliedert nach 
Bundesländern

Die Marktforschungen Information resources Gmbh, Düssel-
dorf, und GfK se, nürnberg, haben auch für 2015 eine analyse 
des Konsums von spirituosen, wein und schaumwein in den ver-
schiedenen Bundesländern Deutschlands erstellt. Für Bier liegen 
den Instituten diese analysen bisher nicht vor.

1. Spirituosen

Der spirituosen-Pro-Kopf-verbrauch 2015 war mit durchschnitt-
lich 5,4 litern – wie die tabelle 2 (auf der Basis der analysen der 
Marktforschungen Information resources und GfK) zeigt – 

• relativ hoch in Mecklenburg-vorpommern, Brandenburg und 
sachsen-anhalt mit 10,3 litern (2014: 10,3 litern, 2013: 
10,5 litern und 2012: 10,3 litern), in schleswig-holstein/ 
hamburg und niedersachsen/Bremen mit 7,1 litern (2014: 
7,0 litern, 2013: 7,2 litern und 2012: 7,1 litern) sowie in 
 thüringen/sachsen mit 6,8 litern (2014: 6,8 litern, 2013: 
6,9 litern und 2012: 6,7 litern) – jeweils pro Kopf,

• relativ unterdurchschnittlich in nordrhein-westfalen mit 
4,5  litern (2014, 2013 und 2012: 4,5 litern), in hessen, rhein-
land-Pfalz und saarland mit 4,2 litern (2014: 4,1 litern, 2013: 
4,3 litern und 2012: 4,2 litern) und in Baden-württemberg mit 
4,2 litern (2014 und 2013: 4,2 litern sowie 2012: 4,1 litern) 
sowie in Bayern mit 3,9 litern (2014 und 2013: 3,9 litern sowie 
2012: 3,7 litern) – jeweils pro Kopf,
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• im Mittelfeld des bundesdeutschen spirituosenkonsums in 
 Berlin mit 5,6 litern (2014: 5,7 litern, 2013: 6,1 litern und 
2012: 6,0 litern) pro Kopf.
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2. Wein

Gemäß der in tabelle 3 dargestellten entsprechenden ana-
lyse für den Pro-Kopf-Konsum von wein mit durchschnittlich 
20,5  litern im Jahr 2015 – gegliedert nach Bundesländern (auf 
Basis von erhebungen der Marktforschungen Information re-
sources Gmbh und GfK se) – bleibt festzuhalten,

• dass dieser überproportional hoch war in Baden-württemberg 
mit 27,1 litern (2014: 27,6 litern, 2013: 28,5 litern und 2012: 
26,0 litern) pro Kopf,

• dass dieser im Mittelfeld lag in Mecklenburg-vorpommern, 
Brandenburg und sachsen-anhalt mit 21,2 litern (2014: 
20,6 litern, 2013: 20,5 litern und 2012: 20,4 litern), in 
schleswig-holstein/hamburg und niedersachsen/Bremen mit 
20,9  litern (2014: 20,8 litern, 2013: 21,3 litern und 2012: 
20,7 litern), in Berlin mit 20,6 litern (2014: 20,9 litern, 
2013: 22,1 litern und 2012: 21,6 litern), in thüringen/sach-
sen mit 20,3 litern (2014: 20,6 litern, 2013: 20,8 litern 
und 2012: 20,6 litern) und in Bayern mit 20,1 litern (2014: 
20,1  litern, 2013: 20,8 litern und 2012: 20,4 litern) sowie in 
hessen, rheinland-Pfalz und saarland mit 19,6 litern (2014: 
20,5  litern, 2013: 20,8 litern und 2012: 19,8 litern) – jeweils 
pro Kopf,

• dass dieser sich unterproportional zeigte in nordrhein-west-
falen mit 16,9 litern (2014: 17,1 litern, 2013 und 2012: 
17,0  litern) pro Kopf.
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3. Schaumwein 

tabelle 4 verdeutlicht – auf Basis der Untersuchungen der Markt-
forschungen Information resources Gmbh und GfK se – den 
Pro-Kopf-Konsum von schaumwein im Jahr 2015 mit 3,7 litern 
pro Kopf in den einzelnen Bundesländern:

• Über dem Durchschnitt lag der Pro-Kopf-verbrauch in Meck-
lenburg-vorpommern, Brandenburg und sachsen-anhalt mit 
5,7 litern (2014: 6,0 litern, 2013: 5,8 litern und 2012:  
5,6  litern) und in thüringen/sachsen mit 5,7 litern (2014:  
6,1 litern, 2013 und 2012: 5,9 litern) – jeweils pro Kopf.

• Unter dem Durchschnitt zeigte sich der Konsum in hessen, 
rheinland-Pfalz und saarland mit 3,3 litern (2014: 3,3 li-
tern, 2013: 3,5 litern und 2012: 3,9 litern) und in Bayern 
mit 3,0  litern (2014: 3,1 litern, 2013: 3,3 litern und 2012: 
3,1  litern) sowie in nordrhein-westfalen mit 2,8 litern (2014: 
3,1 litern, 2013: 3,2 litern und 2012: 3,4 litern) – jeweils pro 
Kopf. 

• Im Mittelfeld des bundesdeutschen Pro-Kopf-Konsums für 
schaumwein lagen Baden-württemberg mit 4,0 litern (2014 
und 2013: 4,2 litern sowie 2012: 4,7 litern) und Berlin mit 
3,8 litern (2014 und 2013: 4,1 litern sowie 2012: 4,3  litern) 
sowie schleswig-holstein/hamburg und niedersachsen/ 
Bremen mit 3,7 litern (2014: 4,0 litern, 2013 und 2012:  
4,1 litern) – jeweils pro Kopf.
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4. Absatzanteile von Spirituosen, Wein, Schaumwein 
und Bier im Lebensmittel-Einzelhandel (LEH) 2015

tabelle 5 verdeutlicht die Inlandsverfügbarkeit in Deutschland 
bezogen auf 

• spirituosen, 
• sekt/champagner und
• wein. 

Gemäß der analyse der Marktforschung Information resources 
Gmbh 2015 – bezogen auf die Inlandsverfügbarkeit von Spiritu-
osen – bleibt festzuhalten, dass

• 53 % im lebensmittel-einzelhandel (leh) – exklusive aldi/lidl/
norma – eingekauft wurden, 

• 21 % in den Discountern aldi/lidl/norma, 
• 14 % im außer-haus-verkauf/Gastronomie, 
•  1 % in winzer/-genossenschaften und 
• 11 % im restlichen absatzmittlerbereich.

Die Distribution von Sekt/Champagner war im Jahr 2015 ähnlich 
mit 

• 59 % des verkaufs im leh – exklusive aldi/lidl/norma, 
• 24 % Inlandsverfügbarkeit – bezogen auf die Discounter aldi/

lidl/norma, 
•  9 % im außer-haus-Konsum/Gastronomie, 
•  3 % in winzer/-genossenschaften und 
•  4 % im restlichen absatzmittlerbereich.



Pro-KoPF-verBraUch nach BUnDeslÄnDern seIte 121

Die absatzmittlerstruktur für Wein 2015 lautet wie folgt: 

• Distribution über den klassischen einzelhandel – ohne aldi/
lidl/norma – zu 30 %-anteil, 

• anteil der Discounter am verkauf des weins 23 %, 
• anteil im außer-haus-Konsum/Gastronomie 14 %, 
• anteil der winzer/-genossenschaften 22 %, 
• restliche absatzmittler 12 %. 

zu den absatzzahlen der alkoholhaltigen Getränke (spirituosen, 
wein, schaumwein und Bier) im lebensmittel-einzelhandel im 
Jahr 2015 analysiert die Marktforschung Information resources 
Gmbh, dass im leh – ohne aldi/lidl/norma – (rund 32.900 Ge-
schäfte – stand: 1. Januar 2015) das höchste strukturpotenzial im 
leh in nordrhein-westfalen liegt, gefolgt von schleswig-holstein/
hamburg, niedersachsen/Bremen, Bayern, Baden-württemberg, 
hessen, rheinland-Pfalz, saarland, Mecklenburg-vorpommern, 
Brandenburg, sachsen-anhalt sowie thüringen/sachsen und 
Berlin. Dies ist auch in abhängigkeit von der Bevölkerungsstruk-
tur in den einzelnen Bundesländern zu sehen – vgl. tabelle 6.
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tabelle 6 Absatzanteile alkoholhaltiger Getränke im LEH 2015

(lebensmittel-einzelhandel [leh] ohne Kaufhäuser, Fachhandel und  
aldi =̂ 32.900 Geschäfte [stand: 1. Januar 2015]; angaben in Prozent)

Gebiet
Struktur des 

LEH-Potenzials
Absatzanteile  

bei:
Bevölke-

rung1)

Bier2)3) spiri-
tuosen

wein4) schaum- 
wein

Berlin  4  4  4  4  4

Nord-West5) 17 15 21 16 16 16

Nord-Ost2)6) 8 9 15 8 12 8

Nordrhein- 
Westfalen 21 19 18 18 17 21

Mitte7) 14 13 11 13 12 14

Thüringen/ 
Sachsen 7 17 10 9 12 8

Baden- 
Württemberg 14 12 10 17 14 13

Bayern 15 15 11 15 13 16

Bundesgebiet  
gesamt 100 100 100 100 100 100

1) Bevölkerung im Jahresdurchschnitt in der Bundesrepublik Deutschland 2015
 rd. 82 Mio. einwohner (vorläufige angabe des statistischen Bundesamtes)
2) Bier – nord-ost inklusive Berlin
3) leh => 200 qm exklusive aldi/lidl/norma
4) einschließlich winzer- und weingüter-verkauf über leh
5) nord-west: schleswig-holstein/hamburg, niedersachsen/Bremen
6) nord-ost: Mecklenburg-vorpommern, Brandenburg, sachsen-anhalt
7) Mitte: hessen, rheinland-Pfalz, saarland

Quellen: Information Resources, Statistisches Bundesamt
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III. Fazit

vergleicht man den Pro-Kopf-Konsum von spirituosen, wein und 
schaumwein im Jahr 2015, bleibt – ähnlich wie in den vorjahren 
– festzuhalten,

• dass in Mecklenburg-vorpommern, Brandenburg und sach-
sen-anhalt sowie in schleswig-holstein/hamburg und nieder-
sachsen/Bremen als auch in thüringen/sachsen überdurch-
schnittlich viele spirituosen – im vergleich zu den anderen 
alkoholhaltigen Getränken (Bier, wein und schaumwein) – 
konsumiert werden,

• dass die überdurchschnittlich wein konsumierende Bevölke-
rung insbesondere in Baden-württemberg zu finden ist und 

• dass die „hochburg“ für den Konsum von schaumwein in 
Mecklenburg-vorpommern, Brandenburg, sachsen-anhalt 
und in thüringen/sachsen „beheimatet“ ist.
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